
 

 

 

 

 

 

 

 

Bildmaterial für die Presse  

Schweizerischer Kunstführer «Le Corbusier. Lehrjahre, 

Projekte und Bauten in der Schweiz», 21. Juni 2012 
 

 

Das Bildmaterial darf ausschliesslich in Zusammenhang mit einer Berichterstattung über den oben 

genannten Kunstführer verwendet werden – unter Angabe der angegebenen Urheber und des Copyrights. 

 

Bildauswahl 

siehe unten 

 

 

Bilder in hochauflösender Form 

Bitte schicken Sie ein Mail unter Angabe der gewünschten Bild-Nummer(n) an ottzaugg@gsk.ch: Wir 

werden Ihnen das gewünschte Bild sofort zustellen. 

 

Die entsprechende Medienmitteilung sowie weitere Informationen finden Sie unter  

www.gsk.ch/de/medienmitteilungen.html 

 

Bei Fragen helfen wir Ihnen gerne weiter. 

 

Gesellschaft für Schweizerische Kunstgeschichte GSK 

Saskia Ott Zaugg, lic.phil.hist. / dipl. Journalistin BR, Kommunikationsbeauftragte  

Pavillonweg 2, CH-3012 Bern, Tel. +41 (0)31 308 38 47, ottzaugg@gsk.ch 

 

 

  



 

 

 

 

 

 

 

Bild 1: 

 

 

Charles-Edouard Jeanneret, um 1912. 

 

(© FLC / 2012, ProLitteris, Zurich) 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

Bild 2: 

 

Die Südfassade der Maison blanche, daneben der obere Garten mit Pergola und Pavillons, Zustand Mai 

2006. 

(© FLC / 2012, ProLitteris, Zurich. Foto : Eveline Perroud, Bundesamt für Kultur) 

 

 

 

 
 

 

 

                       Bild 3: 

Villa «Le Lac», Ansicht von Westen, Zustand Mai 2006. 

(© FLC / 2012, ProLitteris, Zurich. Foto : Eveline Perroud, Bundesamt für Kultur) 

 

 
 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

                       Bild 4: 

Immeuble Clarté, Südfassade mit Garagenreihe, 2011. 

(© FLC / 2012, ProLitteris, Zurich. Foto : Claudio Merlini, Genève) 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bild 5: 

 

Der Lichtschacht des Treppenhauses mit dem Querträger, an dem eine gleitende Rolle hängt, und der 

vertikalen Lampenschiene, 2011. 

 (© FLC / 2012, ProLitteris, Zurich. Foto : Claudio Merlini, Genève) 

 

 

 

 


